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VORWORT

„One Brain for one Life“
Heidelise Als

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Wir laden Sie recht herzlich zu unserem 7. Salzburger Frühlings-Symposium 
am 21. März 2024 ein. Das diesjährige Motto „Brain Care“ wird uns an 
diesem Tag begleiten. In den letzten Jahrzehnten vollziehen sich medizinische 
Fortschritte immer rasanter. Die Errungenschaften auf dem Gebiet der 
künstlichen Intelligenz werden immer mehr sichtbar und kommen vermehrt 
zur Anwendung. Diese können jedoch – hoffentlich - nicht das menschliche 
Gehirn ersetzten. 

Die Grenze der überlebensfähigen Frühgeborenen ist mittlerweile auf die 
23. SSW gesunken. Trotz der gesunkenen Schwangerschaftsdauer bis zum 
Zeitpunkt des möglichen Überlebens steht heute die Lebensqualität der 
Kinder und vor allem auch der Familien sehr stark im Vordergrund. Neben der 
entwicklungsfördernden Betreuung im Sinne der familienzentrierten Pflege 
wurde auch die Forschung bezüglich der gesunden Gehirnentwicklung 
vorangetrieben. So flexibel und lernfähig unser Gehirn auch sein kann, wird es 
doch von sehr vielen äußeren Einflüssen geprägt. So vielfältig wie diese 
Einflüsse sind auch die Möglichkeiten, um die extrauterine Gehirnentwicklung 
zu überwachen und positiv zu beeinflussen.

Hierdurch zeigt sich auch die Vielfalt der Themen unseres diesjährigen 
Frühlingssymposiums. Unser Symposium richtet sich an Kinderkrankenpflege-
rinnen und Kinderkrankenpfleger, Kinderärzte und Neonatologen, Hebammen, 
Logopäden, Physiotherapeuten und alle, die in die stationäre und poststatio-
näre Betreuung von Frühgeborenen involviert sind.



Die Zielsetzung, eine bestmögliche Entwicklung der frühgeborenen 
Kinder zu ermöglichen, sollte auf jeder neonatologischen Abteilung oberste 
Priorität haben.

Dies erfordert ständige Weiterentwicklung, Optimierung und Integration einer 
individuellen und familienzentrierten Betreuung in harmonischer Kooperation mit 
der Spitzenmedizin.

Ein Wunsch? Unser Auftrag!

Die Vorträge zeigen, wie wichtig gemeinsame Anstrengungen aller beteiligten 
Fachdisziplinen für eine bestmögliche Entwicklung sind. Wir laden Sie schon 
heute herzlich ein, an unserem 7. Salzburger Frühlingssymposium online und 
kostenfrei teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Elke Gruber, MBA
Leitende Pflegeperson

Division für Neonatologie

Silvia Wörndle, DGKS
Diplomierte Gesundheits- und 

Krankenpflegerin, NIDCAP-Professional

Pflegedirektion
Pflegedirektorin: Franziska Moser, BA, MA



08.55 Eröffnung des Symposiums:  
 Franziska Moser, BA, MA (Pflegedirektorin)

09.10 – 09.45 Gehirnentwicklung – ein kurzer Einblick
 Edda Hofstätter

09.50 – 10.25 Neuromonitoring in der Neonatologie
 Katja Steinbrücker

10.30 – 11.05 ABIP (Assessment of Preterm Infants Behavior) - 
 Einblick in eine neurologische Verhaltensbeobachtung 
 für Früh- und Neugeborene
 Teresa Garzuly - Rieser

11.10 – 11.45 Muttermilch – Nahrung für das Gehirn
 Elke Sams

11.50 – 13.00 Frühe Hirnentwicklung: Warum sind Bindungs-
 erfahrungen so wichtig, warum schaden Stress-
 erfahrungen?
 Nicole Strüber

Moderation: 
Silvia Wörndle

PROGRAMM



REFERENTINNEN:

Edda Hofstätter, Oberärztin, IBCLC, Division für Neonatologie, 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, Landeskrankenhaus Salzburg

Steinbrücker Katja, Fachärztin, Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde, Landeskrankenhaus Salzburg 

Nicole Strüber, Prof.in Dr.in rer. nat., Entwicklungsneurobiologin und -psychologin, 
Wissenschaftsautorin, Bremen, Deutschland

Teresa Garzuly-Rieser, Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, 
NIDCAP-Trainer, IBCLC, Division für Neonatologie, Universitätsklinik für Kinder- 
und Jugendheilkunde, Landeskrankenhaus Salzburg

Elke Sams, Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, IBCLC, Stillberatung, 
Division für Neonatologie, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, 
Landeskrankenhaus Salzburg

KURSGEBÜHREN:

Es fallen keine Kosten für dieses Online-Symposium an.



Gemeinnützige Salzburger Landeskliniken Betriebsgesellschaft mbH
Universitätsklinikum der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität
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ANMELDUNG:

Die Registrierung zum Symposium erfolgt über folgenden Link: https://salk.webex.com
Nach der Genehmigung Ihrer Registrierung erhalten Sie eine Bestätigung

per Mail sowie die Zugangsdaten für das 7. Salzburger-Frühlings-Symposium.
Ihre Teilnahme wird ihnen nach dem Symposium per E-Mail bestätigt.

Pflichtfortbildungspunkte ÖHG lt § 37(6) HebG für Hebammen
und dfp Fortbildungspunkte für Ärzte beantragt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung können durch die oder im Auftrag des 
Veranstalters Fotografien und/oder Filme erstellt werden. Mit der Anmeldung zur 

Veranstaltung nehme ich zur Kenntnis, dass Fotografien und Videomaterialien, auf denen 
ich abgebildet bin, zur Presse- Berichterstattung verwendet und in verschiedensten 

(Sozialen) Medien, Publikationen und auf Webseiten des Veranstalters veröffentlicht werden. 
Es findet eine Fotodokumentation auf Basis des berechtigten Dokumentationsinteresses 

im Sinne des Art 6 Abs 1 lit f DSGVO statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Mit freundlicher Unterstützung von:

https://salk.webex.com/weblink/register/r13d0f9a1aaaab58a4281b3f615ad181c

